
•

Kulkwitzer Lachen

Schlagwörter: Naturschutzgebiet, Bergbaufolgelandschaft 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Markranstädt

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die unmittelbar südlich der Aschespülkippe des Braunkohlenwerkes Kulkwitz, und (zum Großteil) östlich des Ortes Kulkwitz

gelegenen Kulkwitzer Lachen entstanden im Bereich ehemaliger Braunkohlentiefbaubruchfelder. Der seit Mitte des 19.

Jahrhunderts im Gebiet um Kulkwitz betreibende Abbau der Kohle unter Tage hinterließ seine Spuren in Form von

Bergbausenkungsflächen. Durch natürliche Flutung und die Einstellung örtlicher Wasserhaltung wurden diese Bereiche geflutet

und es entwickelte sich eine typische Vegetation, die etwa hälftig aus Schilf- und Wasserflächen bestehen, deren Stand den

jahreszeitlich bedingten Schwankungen unterworfen ist. Damit bietet das Sumpfwassergebiet gute Bedingungen für rastende Vögel

und als Laichgebiet, was seit 1990 durch den Status als Naturschutzgebiet herausgestellt wird. Mit dem Erwerb eines Großteils der

Lachenfläche durch den  Naturschutzfonds der Landesstiftung für Natur und Umwelt und die Betreuung durch den NABU werden

die Kulkwitzer Lachen längerfristig als Natur- und Artenschutzgebiet gesichert.

Als Zeuge der historischen Kohlengewinnung im Tiefbau, die weit vor dem Aufschluss des Tagebaus weiter nördlich, um Kulkwitz

praktiziert wurde und zu Beginn des 20. Jahrhundert Brennmaterial für das Landkraftwerk Kulkwitz lieferte, ist diese besondere

Folgelandschaft von historischer Bedeutung. Mit seinen herausragenden ökologischen Bedingungen trägt es außerdem

ökologische Bedeutung.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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